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Gemeinde Pünderich 

 

Protokoll Zukunftswerkstatt 

Arbeitskreis „Dorferneuerung“ vom 26.05.2015  
 

Anwesend: Beck Karl, Burger Karl-Josef, Dahm Tobias, Friesenhahn Peter, Junk Hans-Werner, Mainka 

Stephanie, Nachtsheim Andreas, Sablonski Petra, Schmitz Holger, Schmitz Jörg, Simon Christian, 

Simon Martin, Simonis Ute 

 

Ideensammlung zur „Dorferneuerung“  

 

Gestaltung „alter Dorfladen“ 

- Peter Fiesenhahn hat vorgeschlagen den „alten Dorfladen“ in der Dorfmitte attraktiver zu 

gestalten  

- Es sollen Moselbilder und Bilder „wie sehen Kinder Pünderich“ dargestellt werden 

- Erlaubnis der Besitzer liegt bereits vor (P. Friesenhahn)  

- Verein Moselbilder soll angefragt werden -> P. Friesenhahn  

- Kindergarten und Grundschule sollen angefragt werden. Projektarbeit -> P. Friesenhahn 

- Die Fenster sollen abgehangen werden und ggf. zusätzlich mit alten Wingertsgeräten 

dekoriert werden. Bzgl. Aufmachung wird Anna Himpler gefragt -> M. Simon 

- Es soll keine Werbefläche für Gewerbe entstehen  

- Wegen fehlender Heizung soll alles schnell abbaubar sein 

- Die Schaufenster sollen gereinigt werden 

- Nach Fertigstellung der Bilder soll ein Schild „so sehen Kinder Pünderich“ gemacht werden -> 

H. Schmitz 

- Während einem Aufräumabend sollen Fenster gereinigt und Dorfladenschild demontiert 

werden -> Termin wird noch festgelegt nach Rücksprache mit P. Friesenhahn  

- Vor dem nächsten Termin der Zukunftswerkstatt treffen wir uns ggf. kurz am Dorfladen um 

die Gestaltung vor Ort abzusprechen 

 

Dorferneuerungskonzept Rieden  

- Andreas Nachtsheim ein das Konzept der Dorferneuerung der Gemeinde Rieden vorgelegt 

- Kann also Anstoß für uns dienen 

- Ggf. soll kann für Pünderich ein ähnliches Prospekt erstellt werden -> im Anhang 
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Moselufer 

- Um das Moselufer schöner zu gestalten wurden einige Ideen gesammelt.  

- Die Schilder (Bootsanleger und des Wasserschutzes) sollten neu gestrichen und ggf. von 

beiden Seiten genutzt werden -> H.W. Junk fragt um Erlaubnis  

- Die Tischtennisplatte sollte neu gestrichen werden  

- Equipment für Tischtennis, Federball und Volleyball (JCP Netz) sollte an der Mosel 

ausgeliehen werden können -> M. Simon fragt diesbezüglich I. Spang  

- Bei positiver Rückmeldung müsste ein Schild angefertigt werden, mindestens eine Info in den 

Schaukasten an der Mosel/ neuer Schaukasten Wohnmobilstellplatz 

- P. Friesenhahn hat vorgeschlagen ein kleines „Maislabyrinth“ anzulegen. Ggf. auch mit hoher 

Wiese. Es wurden bedenken bzgl. der Sicherheit der Kinder geäußert. Auch die Unterhaltung 

des Labyrinths müsste geklärt werden  

- Der Fußweg zum Anlegesteg ist sanierungsbedürftig -> Haushalt 2016? 

- Es muss eine Menge Erde (Wiese – Moselfußweg) abgetragen werden -> H.W. Junk fragt 

diesbezüglich nach (kann nur im Frühjahr erfolgen)  

- Weitere Ideen sowie Details, Termine werden bei der nächsten Sitzung besprochen  

 

Fähre 

- K-J. Burger hat vorgeschlagen die Fähre als Werbeträger für Gewerbe zu nutzen 

- Gegen ein Entgelt können Flyer etc. dort ausgelegt werden -> Anfrage Gemeinde 

- P. Friesenhahn hat vorgeschlagen Merchandise-Artikel der Fähre zu verkaufen (Mützen, T-

Shirts, Kugelschreiber)  

Details zu dem Thema müssen noch besprochen werden (Verkauf durch, Shirts, Text,…)  

- Es sollen in Zukunft 10er, 20er und 50er Fährtickets preisreduziert angeboten werden. -> 

darüber wird im Gemeinderat abgestimmt 

- Die Fährordnung soll nur noch auf der Fähre ausgehängt, abgelegt werden. 

- Zweites Schild an Ufer soll demontiert werden, Fährzeiten sollen ausgehängt werden -> 

attraktivere Gestaltung -> M. Simon schaut sich das an. Rücksprache mit H.W. Junk 

 

 

Sonstiges 

- Der Grünstreifen Raiffeisenstraße – Hauptstraße wird aktuell nicht gepflegt.  

H.W. Junk fragt bei Familie Linker nach. Andernfalls wird die Rentnertruppe angefragt oder 

die Gemeindearbeiter müssen das zeitnah erledigen   

- Die Notwendigkeit und Optik der Plakatwand an der Mosel wurde in Frage gestellt -> T. 

Dahm prüft die Notwendigkeit  

Der HVV arbeiten an dem Thema. Zwei neue Schilder sind bestellt und werden auf dem 

Wohnmobilstellplatz und am alten Friedhof montiert.  

Nach Renovierung der Kirchenmauer soll dort ebenfalls ein Kasten aufgestellt/montiert 

werden 

Die Wassertrettanlage wird ebenfalls neu geplant  

- Das Thema Mülleimer wurde angesprochen, es gab aber kein Ergebnis. Das Thema sollte 

noch mal aufgegriffen werden. 

- Die Hochwassermarke von A. Busch ist schlecht platziert und nicht gut zu erkennen 

Das alte Fährhaus wurde für einen guten Platz empfunden -> Jörg Schmitz hört nach  
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- Die Problematik mit der hohen Anzahl an Schwänen wurde angesprochen -> Thema für den 

Gemeinderat  

- Auch das System der Hundebeutel sorgt immer wieder für Ärger. Eine Lösung muss hier noch 

gefunden werden 

 

 

Arbeitskreis Förderungen  

- In dem Arbeitskreis „Förderungen“ sollten größere Projekte geplant und Konzepte erstellt 

werden -> Interessenten sollen sich hier bitte melden  

- Letztes Jahr wurde die RWE Förderung (2000 €) nicht in Anspruch genommen 

Hier muss der Arbeitskreis unbedingt nachhören  

- Es wurde vorgeschlagen ein Konzept für eine komplett neue Festplatz-/Moselgestaltung zu 

erstellen (Marie Lay könnte hierfür gefragt werden)  

Idee: Der Festplatz könnte PKW-frei werden und eine sinnvolle Parkplatz Situation 

geschaffen werden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gez. Martin Simon 

28.05.2015 

 

 

 


